
 

 
 
 
 
EINLEITUNG:  
 
1.Petrus 4,17.18: Vor Jesu zweitem Kommen müssen die Gläubigen (das Haus 
Gottes 1.Timotheus 3,15) untersucht werden, denn wenn er kommt,  
Matthäus 25,31-33: wird er die Schafe von den Böcken trennen.  
Vers 34-40: Die Taten in rechter Gesinnung sind ausschlaggebend.  
Matthäus 12,36.37: Gott wird jedes Wort vor Gericht bringen.  
Psalm 94,11: Gott kennt auch alle unsere Gedanken und unsere Einstellung und 
Motivation; das ist unser Herz (1.Samuel 16,7).  
2.Korinther 5,10: Gott wird alle zur Rechenschaft ziehen, und alle Werke vor 
Gericht bringen (Prediger 12,14).  
 
HAUPTTEIL 1: Die Gläubigen im Untersuchungsgericht 
  
Daniel 7,9.10: Die erste Phase des Gerichtes beginnt 1844 im Himmel (siehe The- 
ma P). Gott der Vater ist der Richter.  
Daniel 7,13: Jesus wird als der Menschensohn vor ihn gebracht.  
Offenbarung 5,9.10: Jesus, das Lamm, öffnet das Buch als Fürsprecher.  
1.Johannes 2,1.2: Er ist die Versöhnung für die Sünden aller Welt.  
2.Mose 32,32.33: Wer die Vergebung aber nicht annehmen will, der wird aus dem 
Lebensbuch ausgestrichen.  
3.Mose 23,27-29: Der große Versöhnungstag war ein Gerichtstag für das Volk 
Gottes. Wer die Versöhnung nicht ernst nahm, wurde ausgestoßen. Dieser Tag 
symbolisiert das Untersuchungsgericht.  
1.Timotheus 2,3.4: Gott will, daß allen Menschen geholfen wird.  
Offenbarung 1.5.6: Er hat sie erkauft und zu Priestern gemacht, die seine 
Versöhnung allen Menschen dieser Welt weitergeben.  
1.Petrus 2,9: Alle, die die Vergebung erlangten, bieten Jesu Vergebung auch an- 
deren an (Johannes 20,23).  
Kolosser 3,12.13: Sie sind bereit, einander zu vergeben.  
 
HAUPTTEIL 2: Das Gericht während der 1000 Jahre  
 
Offenbarung 19,11-15: Jesus kommt als Richter, denn der Vater hat nun ihm das 
Gericht übergeben (Johannes 5,22.27).  
Offenbarung 20,4: Die Gläubigen regieren (richten) 1000 Jahre mit Christus im 
Gericht. Jesus rechtfertigt die obige Entscheidung vor ihnen.  
Römer 2,1-8: Alle, die Gottes Gnade ablehnten, werden verurteilt.  
Offenbarung 20,11-14: Wer nicht im Buch des Lebens steht, wird seine gerechte 
Strafe im Feuersee erleben. Das ist der zweite (der ewige)Tod.  
 
ENTSCHLUSS: Ich bitte Jesus um Vergebung, jetzt im Gericht.  
 
Offenbarung 15,1-4: Alle werden bekennen, daß er gerecht richtet.  
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